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Ein Wort zur Sonntag-Abendmesse 
 
Mit Beginn des Jahres 2018 wird die Sonntag-Abendmesse, die bisher 
um 18:00 Uhr gefeiert worden ist, in der Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit weg-
fallen. 
Wir haben ja weiterhin mit der Sonntag-Vorabendmesse und den Sonn-
tagvormittagsgottesdiensten noch genügend Sonntagsmessen. Darüber 
hinaus sind im Stadtbereich (St. Georg, St. Martin) am Sonntagabend 
ebenfalls Messfeiern, so dass auch da die Gelegenheit gegeben ist, die 
Sonntagsmesse zu besuchen. 
Mein Vorschlag, die Sonntag-Abendmesse wegfallen zu lassen, ist im 
Pfarrgemeinderat angenommen worden, und so hoffe ich, dass auch Sie 
mit dieser Lösung einverstanden sind. 
 

  Pfr. Ludwig Gradl  

    Pfarrbrief 
       der Pfarrgemeinde 

Hl. Dreifaltigkeit Amberg 
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Weihnachten 2017 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Denken Sie nicht auch: Jesus gehört in die Reihe der 
ganz großen Gestalten der Menschheit:  
Sokrates, Goethe, Bach, Beethoven, Mozart, Rem­
brandt ... Die Top Ten der Menschheitsgeschichte. Doch Jesus begegnet uns in den 
Evangelien nicht als genialer Übermensch, Er fällt zunächst kaum auf, ist ungewöhnlich 
gewöhnlich, Er stammt aus ganz einfachen Verhältnissen. Er ist in seiner jüdischen Hei­
mat nie zu einer Spitzenposition aufgestiegen, er hatte weder Rang noch Namen. Er hat 
nie ein Buch geschrieben, nur kurze Zeit in der Öffentlichkeit gewirkt. Aber er ist doch 
der Gründer einer Weltreligion! Viele nennen ihn zusammen mit Buddha oder Moham­
med. Die haben versucht, Menschen Zugänge zu Gott zu bahnen. Jesus steht dafür, 
dass Gott sich einen neuen Zugang zu den Menschen gebahnt hat - nicht hoch hinaus, 
sondern tief herunter. Er hat Gott vereinbar gemacht mit dem ganz gewöhnlichen 
Menschsein. Transzendenz nach unten! Jesus - der Name ist Programm: Gott rettet. Er 
ging dabei bis zum Äußersten, bis in die letzte Hütte, in die Futterkrippe. Gottesgeburt 
im Stall- das ist Weihnachten.  
 
Jesus hat uns Gott nahegebracht. Seinen Willen und seine Herrschaft hat er gegenüber 
allen menschlichen Autoritäten unnachgiebig vertreten: »Sucht zuerst Gott und sein 
Reich - alles andere dann ... «. Die Wirklichkeit Gottes war ihm wichtiger als Selbstver­
wirklichung. Er lud die Menschen ein, sich mit Gott zu versöhnen, nicht nur mit sich 
selbst. Er wollte verhindern, dass sie bei sich selbst stehen bleiben und nicht über sich 
hinauskommen, sich in der Sorge um sich selbst  erschöpfen. Er gründete ihr Leben in 
Gott. Das schenkt Freiheit, das lässt aufatmen.  
 
Er sprach vom Salz der Erde, nicht von Honig oder Marmelade. Er hat die Leidenschaft 
nicht durch Gemütlichkeit ersetzt. Vorsichtig und sparsam mit sich selbst umzugehen 
war nicht seine Art. Er schonte sich nicht, er setzte sich aus. Er beanspruchte keine Pri­
vilegien und pochte nicht auf seinen Besitzstand. Er wollte nicht an anderen verdienen, 
er diente. Er hatte kaum Geld. Gott war ihm wichtiger als ein sattes Bankkonto. Wenn 
man heute hierzulande den Eindruck gewinnt, die Kirche bräche zusammen, weil ihr 
das Geld ausgeht - die Sorge hatte er nicht. Als Patron kirchlicher Wehleidigkeit ist er 
nicht zu gebrauchen.  
 
Er widerstand der Versuchung, die Welt mit Gewalt in Ordnung zu bringen - kein heili­
ger Krieger, der um der vermeintlich guten Sache willen über Leichen geht. Er war über­
zeugt, dass es besser ist, den Erfolg zu opfern als Gottes Liebe. Er war so frei, sich ver­
schenken zu können. Er ließ nicht andere für sich sterben, sondern starb für die Men­
schen - »für euch und für alle«, Krippe und Kreuz - er ist sich treu geblieben.  

 

       
 
 

 

Bitte beachten 
Die  Sternsinger  besuchen Sie  in 

diesem Jahr,  am  Mittwoch, 03.01.18, 
um Ihnen den Segen  Gottes ins Haus 
zu bringen. Gleichzeitig bitten sie um 
eine Spende, in diesem Jahr besonders 
für notwendige Kinderprojekte in Indien. 

 

Die Sternsinger unserer Pfarrei führen 
einen Berechtigungsausweis mit. Bitte 
öffnen Sie den Sternsingern nicht nur 
Ihre Wohnungstüre, sondern auch die  

Türe Ihres Herzens. Schon heute dan-
ken wir für Ihre Spende! 

  

Sollten die Sternsinger Sie nicht antreffen, bekommen Sie auch im Pfarrbüro 
einen Aufkleber mit dem Segensspruch C+M+B (Christus Mansionem Benedikat  
= Christus segne dieses Haus) . Gerne dürfen Sie dabei auch eine Spende für 
die Aktion geben. 

 
 
Am Sonntag, 01.01.2018  werden die Sternsinger in der Abendmesse  um 18:00 
Uhr feierlich ausgesendet.  Alle Kinder und Jugendliche, die bei der Aktion mit-
helfen,  treffen sich bereits um  17:00 Uhr im Pfarrheim zum Ankleiden ihrer kö-
niglichen Gewänder.  

Hinweise 

Das Geld, das Sie  in der Weihnachtszeit in den Gottesdiensten und auch au-
ßerhalb spenden, wird wie folgt verteilt: 
 
Das Spendenkästchen der Kinder wird in der Kinder-Christmette eingesam-
melt. Der Erlös geht an das Kindermissionswerk. 
 
Am Hl. Abend und am 1. Feiertag ist die Kollekte bestimmt für  Adveniat. Das 
Geld dieser Aktion fließt nach Lateinamerika. Spendentüten liegen in der Kir-
che auf. 
 
Am 2. Feiertag wird um eine Weihnachtsgabe für die Pfarrgemeinde gebeten. 
 
An Hl. Dreikönig ist die Kollekte für Afrika bestimmt. 
 
Die Sternsinger sammeln für Kinder in  Indien.     



 Ehevorbereitungsseminare 2018 
 
Sa, 20.01.2018 Pfarrzentrum St. Antonius, Kümmersbruck     
                               Referenten:  Jürgen u. Lucia Donhauser 
Sa, 24.02.2018 Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit, Amberg 
                               Referenten: Anton Rauch u. Barbara Schlosser 
Sa, 10.03.2018 Pfarrzentrum St. Antonius, Kümmersbruck 
                               Referenten:  Jürgen u. Lucia Donhauser 
Sa, 14.04.2018 KEB, Dreifaltigkeitsstr. 3, Amberg 
                               Referenten:  Thomas u. Ute Peter 
  - jeweils von 9:00 bis 16:00 Uhr - 
Nähere Infos und Anmeldung: Kath. Erwachsenenbildung  
Tel. 09621/ 47 55 20 
Über die Katholische Erwachsenenbildung erfahren Sie natürlich auch Ehevor-
bereitungstermine aus anderen Dekanaten, die Sie natürlich auch gerne nützen 
können, wenn  die oben genannten Termine für Sie ungünstig sind. 

Ökumenische Bibelwoche 2018     

Im Januar 2018 begehen wir wieder die ökumenische Bibelwoche.  
1. Treff:  Mi, 17.01.2018  19:00 Uhr in Hl. Dreifaltigkeit 
2. Treff:  Fr, 19.01.2018  19:00 Uhr in Hl. Familie   
3. Treff:  Mi, 24.01.2018  19:00 Uhr in der Erlösergemeinde  
Abschlussgottesdienst:  Fr, 26.01.2018  um  19:00 Uhr in Hl. Familie  

Firmung 2018 

Der genaue Firmtermin stand zum Redaktionsschluss des Pfarrbriefes 
noch nicht fest und wird uns erst noch von der Diözese mitgeteilt. 
Der Termin wird Ihnen baldmöglichst bekanntgegeben. 
 

Erstkommunion 2018 

Den Erstkommuniongottesdienst feiern wir im Jahr 2018 am  
29.04.  (Klassen 3a,b– Dreifaltigkeitsschule; Barbara– u. Will-
mannschule) um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Dreifaltig-
keit. 

Sebastianswoche vom  14.-21.01.2018  

 Freitag, 19.01.2018:   19:00 Uhr Hl. Messe in St. Sebastian, gestaltet von der 
      Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit                         

 

 

 

____________________         ____________________       __________________ 
           (Pfarrer)                                             (Kaplan)                                (Gem.-Ref.) 

 

 

_________________________     _______________________      ___________________ 

      (Pfarrer zur Mithilfe,                      (Pfarrer i.R.)                                  (Praktikant) 

       Leiter der polnischen Mission) 

Aus Gott geboren  
Noch einmal: Wer ist der in Betlehem geborene Jesus, 
den wir als den Christus bekennen und der uns den 
Namen gibt? Einen Augenblick könnten wir denken: Er 
ist ein religiöses Genie, ganz außergewöhnlich begabt in 
Sachen Gott. Ist damit alles gesagt? Was für seine Gött­
lichkeit spricht, ist nicht allein aus den Qualitäten seiner 
Menschlichkeit zu erklären. Die Evangelien bezeugen, 
dass er noch aus einer anderen Wurzel lebt, die nicht in 
der Zeit gewachsen ist.  
 
Bei einem Kind sagen wir oft: »Schau her, ganz der Vater, ganz die Mutter ... « Jesus ist 
nicht einfach nur aus seinem jüdischen Stammbaum erwachsen. Er ist auch nicht die 
Gipfelleistung der Menschheit, ein Glücksfall der Evolution. Es gibt nichts im Schoß der 
Natur, nichts in der menschlichen Fruchtbarkeit, das ihn hervorbringen könnte. Er ist 
von Gottes Art: „empfangen durch  den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Ma­
ria«. Jesus trägt das Feuer des Gottesgeistes mitten in unser gewöhnliches irdisches 
Dasein. Und zugleich ist er wie ein Pfeil, der von uns aus weit über die Natur hinausgeht 
auf Gott hin. Zweifach spricht er das Ja - von Gott her in die Welt und von der Welt her 
zu Gott. In ihm entdecken wir beides: Wer Gott ist und wer der Mensch ist. Er ist der 
Sohn Gottes und der Menschen.  
 
Jesus will keine Fans, sondern Nachfolger. Es genügt nicht, ihm von der Tribüne her 
Beifall zu klatschen. Es kommt darauf an, seinen Weg einzuschlagen. Die Wahrheit sei­
nes Lebens will uns Beine machen, wie den Hirten auf den Feldern Betlehems. Sie ist 
nicht im Sitzen zu erledigen. Er ist uns voraus, und wir sind hinter ihm her. Sind wir's?  

 
 

Mit diesen Gedanken von Franz Kamphaus  wün-

schen Ihnen und Ihren Familien Ihre Seelsorger ein 

gnadenreiches, gesegnetes Weihnachtsfest. 
 



Wir feiern Gottesdienst    

SONNTAG,   17.12. 2017        3. Adventssonntag 

1L: Jes 61,1-2a.10-11       2L:  1 Thess 5,16-24    Ev:  Joh 1,6-8.19-28  
Kollekte für die Pfarrkirche 
  8:30   PFARRGOTTESDIENST 
10:00    Messfeier  (f.+ Johann Dürrbeck)  336 
                       MG  (Cyran f.+ Eltern u. Schwiegereltern)  504 
10:00   Kinderkirche im Pfarrheim 
11:15   Messfeier   (Schober f.+ Mutter Eleonora Bunzl)  633 
17:15   Vesper 
18:00   Abendmesse  (Schneider f.+ Eltern u. Schwiegereltern)  771 
 
MONTAG,   18.12. 2017    der 3. Adventswoche 

  8:00 Messfeier  (f.+ Ehefrau u. Mutter Hildegard Meiler)  723 
16:00  Rosenkranz 
 
 

DIENSTAG,   19.12. 2017             der 3. Adventswoche  

  8:00  Messfeier  (Koller f.+ Elisabeth Kodalle)  173 
19:30  Weihnachtskonzert GMG 
 
 

MITTWOCH   20.12. 2017    der 3. Adventswoche 

  8:00  Messfeier  (Pfr. Gradl f.+ Eltern)  778 
17:00  Krippenspielprobe 
   
DONNERSTAG,   21.12. 2017               der 3. Adventswoche  
   8:00  Messfeier  (f.+ Maria u. Anna Ullmann)  781 
 16:00  Rosenkranz 
 
FREITAG,    22.12.2017    der 3. Adventswoche 

   6:30  Frühschicht 
   8:00  Messfeier  (Pfr. Gradl f.+ Verw.)  779 
 16:00  Rosenkranz 
 
SAMSTAG,   23.12. 2017    der 3. Adventswoche          

15:30-16:45  Beichtgelegenheit 
16:25   Rosenkranz 
17:00   Vorabendmesse  (Dill f.+ Josef u. Olga Lutter u. Eltern)  63 
                                  MG (f.+ Mutter Anna Meyer u. Angeh.)  718 
 

SONNTAG,   24.12. 2017        4. Adventssonntag 

 1L:  2 Sam 7,1-5.8b-12.14a.16     2L: Röm 16,25-27    Ev.: Lk 1,26-38 
Kollekte für die Pfarrkirche 
  8:30  PFARRGOTTESDIENST  
10:00  Messfeier  (Veit JM f.+ Ehemann)  291 
                        MG (Hepp f.+ Mutter)  556 

 



Bitte um Kirchgeld 
Mit diesem zu entrichtenden Betrag finanziert die Gemeinde ih-
ren Haushalt. Der Mindestbetrag pro erwachsenes Pfarrmitglied 
beträgt 5 €. Wenn Sie den Betrag überweisen möchten, geben 
Sie bitte Ihren vollständigen Namen und Adresse an. Kath. 
KiSti Hl. Dreifaltigkeit 
Bankverbindungen:  Sparkasse AM,  
                                         IBAN: DE15 7525 0000 0240 1331 32 
               Volksbank AM,  
                                         IBAN: DE20 7529 0000 0401 8292 11 
Das Kirchgeld kann auch persönlich im Pfarrbüro zu den Bürozeiten abgegeben 
werden. Herzlichen Dank! 

Treffen der haupt- u. ehrenamtlichen  

MitarbeiterInnen der Pfarrei 
 
Alle, die in unserer Gemeinde haupt-, vor allem aber ehrenamtlich mitwir-
ken, Jugendliche  wie Erwachsene,  sind am Samstag, den 27.01.2018   
zur Vorabendmesse um 17:00 Uhr  eingeladen. In und mit  diesem 
Gottesdienst möchte  die Pfarrei allen danken, ohne deren Mittun es 
nicht möglich wäre, eine Pfarrei lebendig zu gestalten. Anschließend sind 
alle Mitarbeiter/innen  ins Pfarrheim zum Essen eingeladen. 

Einladung zum Mitsingen 

Mi, 20.12. 17:00 Uhr     Familienprojektchorprobe 
    im Pfarrheim 
 
So, 24.12. 15:00 Uhr    Einsingen Familienprojektchor/      
                               Band in der Kirche 
 
Herzliche Einladung im neuen Jahr an neue Chorsänger 
zu den im Pfarrheim stattfindenden Proben: 
 
Gospelflames         Di,   9. Januar  um 19:30 Uhr 
Kinderchor:                    Mi, 10. Januar um 16:15 Uhr 
Jugendchor:                   Mi, 10. Januar um 17:00 Uhr 
Kirchenchor:          Do, 11. Januar  um 19:45 Uhr  
 
J e d e r   M e n s c h   k a n n   s i n g e n !  
Ermuntern Sie doch ihre Kinder, Nachbarn, Freunde und sich selbst, zu einem 
Chor zu kommen! Für jeden Musikgeschmack und Zeitplan ist etwas dabei! 
 

                         MG (Schatz f.+ Mutter)  540 
                         MG (f. einen lieben Verstorbenen)  735 
Keine Messe um 11:15!!! 
                                  Heiligabend 
15:30  Kindermette-Wortgottesdienst mit Krippenspiel u. Familienchor/Band 
                    - Die Kinder dürfen ihre Spendenkästchen abgeben - 
K o l l e k t e   f ü r    A d v e n i a t   2017 
L1:  Jes 62,1-5       L2: Apg 13,16-17.22-25                Ev:  Mt 1,1-25   
17:00  Senioren-Christmette     (f.+ Alfred u. Sophie Wiesmann)  201 
                                            MG (f.+ Amann, Ibler u. Angeh.)  738                                      
22:00  Musikalische Einstimmung auf Weihnachten  
22:30  C h r i s t m e t t e   mit dem Kirchenchor 
                                   
MONTAG ,   25.12.2017    Hochfest der Geburt des Herrn  

L1:  Jes 9,1-6              L2:  Tit 2,11-14               Ev.:  Lk 2,1-14 
Kollekte für Adveniat 
  8:30  PFARRGOTTESDIENST 
10:00 Festgottesdienst mit Kirchenchor, Orchester und Solisten  
          (Adams f.+ Vater)  48 
                     MG (Dechand f.+ Mutter Maria Dechand u. Angeh.)  743 
                     MG (Groß f.+ Sohn Jörg)  764 
Keine Messfeier um 11:15 !!! 
16:00  Weihnachts-Vesper 
18:00  Abendmesse  mit den Gospel Flames   
                  (Schober f.+ Vater Viktor Bunzl)  634 
           MG (Marling f.+ Eltern Kohl u. Angeh.)  741 
 

DIENSTAG,   26.12.2017        Hl. Stephanus 
 L1:  Apg 6,8-10; 7,54-60                     Ev.:  Mt 10,17-22 

Kollekte für die Pfarrkirche 
   8:30  PFARRGOTTESDIENST 
 10:00  Messfeier   (Büller f.+ Ehemann Alois)  416 
                         MG (f.+ Ehemann Josef Lehmeier)  770 
 11:15  Messfeier  (Schober f.+ Großvater Maximilian Gebert)  635 
                     MG (Baur f.+ Eltern Josef u. Franziska Bleisteiner)  681 
 

MITTWOCH,  27.12.2017     Hl. Johannes, Apostel u. Evangelist  

  8:00  Messfeier  (Pfr. Gradl f.+ Freunde u. Schulkameraden)  780   
16:00  Rosenkranz 
 

DONNERSTAG    28.12.2017                      Unschuldige Kinder 

  8:00  Messfeier  (Schloß f.+ Eltern u. Bruder)  372 
16:00  Rosenkranz  

                                                   
FREITAG .  29.12.2017         5. Tag der Weihnachtsoktav 
   8:00  Messfeier  (StM f.+ BGR Johann Eras) 
                              (Klein JM f.+ Ehefrau)  430 
 16:00  Rosenkranz 

http://www.st-oswald-traunstein.de/files/kirchgeld-logo.gif


                            
SAMSTAG   30.12. 2017           6. Tag der Weihnachtsoktav 
16:25  Rosenkranz 
16-16:45  Beichtgelegenheit 
17:00  Vorabendmesse  (f.+ Eltern Bernreuter, Schwester Maria, Bruder Hans  
                                               u. Großeltern bds)  712 
 
SONNTAG    31.12.2017                       Fest der Hl. Familie 
      S i l v e s t e r 
L1: Sir 3,2-6.12-14          L2: Kol 3,12-21                  Ev: Lk 2,22-40   

Kollekte für die Pfarrkirche 
  8:30  PFARRGOTTESDIENST 
10:00  Messfeier    (Scharl f.+ Angeh.)  782                      
11:15  Messfeier   (f.+ Josef Schmid)  759 
17:00  Jahresschluss-Gottesdienst 
                                           
MONTAG   01.01.2018        Neujahr  

L1: Num 6,22-27        L2: Gal 4,4-7   Ev.: Lk 2,16-21 
Kollekte für die Pfarrkirche 
Kein Gottesdienst um 8:30 !!!   
10:00  Messfeier  (Pfr. Gradl f.+ Mitbrüder)  132 
11:15  Messfeier  (Bogner f.+ Ehemann Martin)  85 
18:00  Abendmesse  (Schneider für einen guten Freund)  109   
                            mit Aussendung der Sternsinger 
 
DIENSTAG,   02.01.2018                   Hl. Basilius der Große und                                      
             Hl. Gregor von Nazianz     

  8:00  Messfeier  (StM + Adolf Riss) 
16:00  Rosenkranz   

                                                                
MITTWOCH   03.01. 2018                der Weihnachtszeit              

  8:00  Messfeier  (f.+ Ehemann Jochen Panjuschkin u. Angeh.)  71 
 
 
DONNERSTAG   04.01. 2018                   der Weihnachtszeit   

18:25  Rosenkranz 
19:00  Abendmesse  (KAB)  2 

 
FREITAG,    05.01. 2018                der Weihnachtszeit 

  8:00  Messfeier  (StM + Wilhelm Stöckl) 
                             (Becker f.+ Mutter Maria Schmermas)  93 
anschl. euch. Anbet. bis 10:00 
16:25  Rosenkranz 
17:00  Vorabendmesse  mit Dreikönigswasserweihe   
                   (f.d. Armen Seelen)  133 

C h r i s t b a u m –  

A b h o l – A k t i o n  
 
Wohin mit dem Christbaum nach dem Fest? 
Der Förderverein zur Orgelsanierung und Kirchenreno-
vierung Hl. Dreifaltigkeit Amberg e. V. holt heuer wieder Ihren ausgedienten und 
abgeleerten Christbaum ab. Die anfallende Gebühr, eine Spende von 3,00 Euro  
wird für Renovierungsarbeiten am Kirchendach verwendet. 
Wann?                 Am Samstag, 13. Januar 2018      
Was muss ich tun? 
Bitte melden Sie sich telefonisch unter der Nummer 78 98 26 (Löh) oder 7 37 69 
(Weigl) an und hinterlassen Ihren Namen, Adresse und Tel.-Nr., oder aber per  
E-Mail: herbert.loeh@gmx.de, oder werfen Sie den untenstehenden Abschnitt  
in den  Pfarrhausbriefkasten, oder Anmeldung über die Homepage. Die Anmel-
deformulare liegen auch in der Kirche bei den Gesangbüchern aus. 

 

A n m e l d e s c h l u s s  ist Donnerstag, der 11.01.2018    
 
Den abgeleerten Baum am  13. Januar 2018 bis spätestens  8:00 Uhr  gut   
sichtbar an der Straße abstellen. 
Bitte werfen Sie den ausgefüllten Anmeldeabschnitt mit den 3 Euro in den 
Pfarrhausbriefkasten oder überweisen Sie das Geld auf das Konto des För-
dervereins (IBAN: DE07 7525 0000 0200 6746 46 )  

 
B i t t e   u n t e r s t ü t z e n   S i e   u n s e r e   A k t i o n  !   

Bitte hier abtrennen



Christbaumaktion 2018 
Mein Christbaum soll abgeholt werden: 
 
Name:               _________________________________________________   
 
Adresse:           _________________________________________________ 
 
Telefon:            _________________________________________________  
 
Anmerkung:      _________________________________________________ 
 
 
Bitte ankreuzen: 3,- Euro           liegen bei       werden überwiesen   



Sa/So  13./14.01.2018  Eine-Welt-Waren 

Am Wochenende vom 13./14.01.18. findet nach den Messen am Samstag und 
Sonntag Vormittag wieder der Verkauf von „Eine-Welt-Waren“ durch den Missi-
onskreis statt. 

 Freitag, 12.01.2018   Taizé-Gebet 

Die Pfarreien Erlöserkirche, Hl. Familie und Hl. Dreifaltigkeit laden ein zum  
Taizégebet um 19:30 Uhr in Hl. Familie.                                    . 

Dienstag, 23.01.2018   KAB 

Gedichte und Geschichten mit Friedrich Brandl 
„Inmitten meiner grünen Insel, von der Ziegelgasse bis nach Perigueux“ 
19:00 Uhr im Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder: 2,50 € 

Montag, 15.01.2018   PGR 

Die erste Pfarrgemeinderatssitzung im Neuen Jahr findet 
statt am 15.01.18 um 19:30 Uhr im Pfarrheim. 

 Sonntag,  14.01.2018    Kinderkirche 

Parallel zur  Hl. Messe um 10:00 Uhr feiern die Kinder die Frohe Bot-
schaft Jesu altersgerecht im Pfarrheim. Wir beginnen zusammen mit 
den Erwachsenen um 10:00 Uhr in der Kirche. Die musikalische Ge-
staltung übernimmt der Kinderchor. 

Neue Mutter/Vater—Kind—Gruppe 

Nach einer kleinen Pause möchten wir wieder neu 
mit einer Mutter-Kind Gruppe starten. Frau Nicole 
Honig wird  mit viel Erfahrung und Motivation die 
neue Gruppe leiten. Natürlich können auch Väter, 
oder die Oma oder Opa das Kind in die Gruppe be-
gleiten. Gedacht ist die Gruppe für Kinder zwischen 
ca. 6 Monaten und dem Kindergartenalter. Das erste 

Treffen ist geplant für Do, 11. Januar von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, Pfarrheim, im 
Mutter-Kind-Zimmer, 1. Stock.  Diese Gruppe ist bereits  jetzt voll. 
 
Wenn Sie Interesse an einer Gruppe haben, wenden Sie sich bitte an 
Frau Nicole Honig,  E-Mail:  nicole.honig14@gmail.com       -        oder telefo-
nisch unter 01608017600. 
 
Sie wäre bereit an einem anderen Tag eine zweite Gruppe zu eröffnen. 

SAMSTAG    06.01. 2018                   Erscheinung des Herrn 

L1: Jes 60,1-6  L2: Eph 3,2-3a.5-6            Ev.: Mt 2,1-12 
Afrika-Kollekte 
  8:30 PFARRGOTTESDIENST 
10:00  Messfeier  (JM f.+ Franz Sabisch)  61 
11:15  Messfeier  (z. Dank f. immerw. Hilfe)  134 
16:00—16:45 Beichtgelegenheit 
16:25  Rosenkranz 
17:00  Vorabendmesse  (n. Mg)  135 
                                                             
SONNTAG,   07.01.2018    Taufe des Herrn 

L1: Jes 42,5a.1-4.6-7  L2: Apg 10,34-38            Ev: Mk 1,7-11  
Kollekte für die Pfarrkirche 
  8:30   PFARRGOTTESDIENST 
10:00   Messfeier   (Lengfelder/Färber JM f.+ Sidonie Graßl)  33 
11:15   Messfeier   (f.+ Eltern Riedhammer u. Verw.)  140 
16:00   Konzert in der Pfarrkirche 

HINWEISE ZUR GOTTESDIENSTORDNUNG 

Sonntag, 24.12.2017    Heilig Abend 

Um 15:30 Uhr feiern wir die Kinder-Christmette mit einem Krippenspiel und 
Weihnachtsliedern. Beim Gottesdienst wirkt der Familienchor mit Band mit. Die 
Kindermette ist keine Eucharistiefeier! Sie ist vor allem für Kinder und Eltern mit 
Kleinkindern zur Einstimmung auf den Heiligen Abend gedacht. Für die Kinder 
ist der vordere Teil der Kirchenbänke reserviert.  
 
Hallo Kinder!  
Zum Gottesdienst dürft ihr die gefüllten Spendenkästchen mitbringen. Ihr dürft 
eure Gabe in den Korb legen, der zu Jesus an die Krippe gebracht wird. Eure 
Spende soll helfen, dass hungernden Kindern Brot, dass behinderten Kindern 
Zukunft, dass allen Kindern Gottes gute Botschaft geschenkt wird.  

Freitag , 22.12.2017                        Frühschicht  

6:30 Uhr  Frühschicht in der Pfarrkirche für alle Frühaufsteher, vor allem aber 
für unsere Schüler  der 1. — 12. Klasse.  Anschließend Frühstück im Pfarrheim. 

Donnerstag, 21.12.2017       ökum. Frauenfrühstück 

8:30 Uhr ökumenisches Frauenfrühstück im Pfarrheim Hl. Dreifaltigkeit 
Dazu ergeht herzliche Einladung! 

http://www.pfarrei-stockstadt.de/images/pfarrgemeinderat/pfarrgemeinderat.gif
http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjIv7_RsN7XAhXELFAKHeTgADoQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.evangelische-kirche-alfdorf.de%2Fgemeindeleben%2Fmutter-kind-gruppe%2F&psig=AOvVaw1Tva4InA2duUtYJemmSa9r&ust=1


                   Um 17:00 Uhr feiern wir die Senioren(!)christmette mit jenen, denen die 
Christmette um 22:30 Uhr zu beschwerlich ist.   
 
Die eigentliche Christmette feiern wir festlich –zu einer ganz 
besonderen Zeit - in der Nacht um 22:30 Uhr mit dem Kirchenchor.  

Montag, 25.12.2017                                                     Weihnachten 

Festliche Kirchenmusik 
zum Hochfest der Geburt Jesu Christi 
 

Der Kirchenchor Heilige Dreifaltigkeit musiziert im Festgottesdienst  
um 10:00 Uhr die Missa pastoralis von Jan Jakub Ryba 
mit Orchester und Solisten.  
 

Besonders laden wir um 16:00 Uhr ein zur feierlichen gesungenen 
Weihnachtsvesper im Altarraum mit Schola. 
 

Den Gottesdienst um 18:00 Uhr gestalten die Gospel-Flames mit 
englischen Weihnachtsliedern und Gospels. 

Sonntag, 31.12.2017                                                             Silvester 

17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Kirchenchor und Bläsern. 

Montag, 01.01.2018  Neujahrswünsche  

Am Neujahrstag erwartet die Gottesdienstbesucher 
nach den Vormittagsgottesdiensten auf dem Kirch-
platz ein waschechter Schornsteinfeger und übermit-
telt herzliche Neujahrswünsche. Gleichzeitig gibt es 
einen kleinen Stehempfang. Um Spenden für die 
Pfarrei wird gebeten.     

Sonntag, 07.01.2018       Konzert    

Christian Farnbauer, Kathrin Ehrnsberger und Gäste musizieren 
Kammermusik. 
 

Beginn:  16:00 Uhr  
Dauer: circa 60 Minuten 

Eintritt frei, Spenden erbeten 

 

 
Jahresrückblick 2017   (Stand: 1. Dez. 2017) 

In unserer Pfarrkirche/aus unserer Pfarrgemeinde fanden statt: 
Taufen:     48   (40  in Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit)  
Beerdigungen:       77   (62  in Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit)       
Trauungen:                      12   (  3  in Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit)       
Erstkommunionkinder:     30 
Firmlinge:      56   (27   aus Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit)    
Kirchenaustritte:     32 
Kircheneintritte:       1    

Neujahrswunsch 

TERMINE 

Montag, 08.01.2018  Glaubenskreis 

Die Interessenten an den Glaubensgesprächen treffen sich am Montag, 
08.01.18 um 19:30 Uhr im Pfarrheim. 


